
FACHTAG
KOMMUNIKATION 

Samstag
23. November 2019

für freiwillig und  
ehrenamtlich 
Engagierte

Noch mehr?

Der Fachtag findet leider nur einmal im Jahr 
statt. Es gibt jedoch über die AKTIVOLI-Frei-
willigenAkademie das ganze Jahr über Mög-
lichkeiten sich fortzubilden. 

Im Kursportal www.aktivoli-kurse.hamburg 
finden Sie eine Übersicht an Fortbildungen 
für freiwillig Engagierte für den kleinen Geld-
beutel oder sogar kostenfrei. 

Weitere Informationen zum AKTIVOLI-
Landesnetzwerk Hamburg e.V., dem Verbund 
zur Förderung freiwilligen Engagements in 
Hamburg, finden Sie unter www.aktivoli.de

Adresse

Leben mit Behinderung Hamburg 
Tagesstätte Ilse Wilms 
Südring 36 
22303 Hamburg

Verkehrsanbindung

Mit der U3 bis Haltestelle Borgweg. 

Mit dem Bus Nr. 6 oder Nr. 17  
bis Haltestelle U Borgweg.

Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht.

Mit freundlicher Unterstützung

BORGWEG 
(STADTPARK)

Bo
rg

w
eg

Goldbekweg

Wiesendamm

LEBEN MIT BEHINDERUNG 
HAMBURG

STADTPARK

Südring

Barmbeker Str.

W
ies

en

stieg

Kommunikation  
ist mehr!
Neue und bewährte Wege 
der Verständigung

Unter diesem Motto laden wir Sie herzlich 
zum 17. AKTIVOLI Fachtag für freiwillig und 
ehrenamtlich Engagierte ein.

In sechs spannenden Workshops dreht sich 
alles darum, wie Kommunikation in der 
 ehren amtlichen Tätigkeit noch besser  gelingen 
kann: In der Gruppe oder in der digitalen 
Welt,  zwischen Menschen unterschiedlicher 
 Herkunft, mit eindrucksvollen Geschichten 
oder mit schwierigen Themen. Oder ganz ohne 
Worte – nur mit Bildern.

Lassen Sie sich inspirieren, tauschen Sie sich 
aus, probieren Sie aus. Wir zeigen Ihnen unter-
schiedliche Aspekte der Kommunikation.

Ihr Organisationsteam  
vom AKTIVOLI-Landesnetzwerk 

Tagesablauf

10.00 – 10.30 Uhr

BEGRÜSSUNG

10.30 – 12.30 Uhr

WORKSHOPS / TEIL 1

12.30 – 13.30 Uhr

GEMEINSAMES MITTAGESSEN

13.30 – 15.45 Uhr

WORKSHOPS / TEIL 2

16.00 – 17.00 Uhr

ABSCHLUSS IM PLENUM  
UND PRÄSENTATION

Organisatorisches

Barrierefreiheit

Begrüßung und Abschluss des Fachtages und 
ausgewählte Workshops werden von Schrift- und 
Gebärden (DSG)-Dolmetscherinnen übersetzt. 

Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht.  
Bitte  teilen Sie uns weiteren Unterstützungs-
bedarf bei der Anmeldung mit.

Kosten: 40,- Euro inkl. Mittagessen & Getränke

Anmeldeschluss: 
10. November 2019

Anmeldebeginn:
10. September 2019

Anmeldeportal:
www.aktivoli.de/anmeldung

Anmeldung

Sechs Workshops stehen zur Auswahl.  
Bitte entscheiden Sie sich für einen und geben  
Sie auch eine Alternative an. 
Sobald die maximale Teilnehmerzahl pro   
Workshop erreicht ist, kann dieser nicht mehr 
 gebucht werden.



WORKSHOP 1

Interkulturelle Kom­
munikation – Vom guten 
Umgang miteinander

Das Miteinander von Menschen verschiedener 
Generation, Herkunft und Kultur ist manchmal 
spannend und brisant. Unsere liebgewonnenen 
Eigenarten, Werte und Normen sind für uns 
normal und selbstverständlich, für andere 
aber unsichtbar. Verhalten, das mir fremd ist, 
irritiert und birgt Konfliktstoff. 

Wodurch entstehen Irritation und Unwohlsein 
in der interkulturellen Begegnung? 
Wo liegen die Chancen?

Der Workshop lädt dazu ein, sich der 
Bedeutung der eigenen Kultur und der eigenen 
Strategien in Bezug auf den Umgang mit 
Fremdem bewusst zu werden. 
 

Referentin:  
Barbara Janocha, Religionswissenschaftlerin 
und interkulturelle Trainerin

WORKSHOP 6

Zivilcourage auf die 
Zunge

Was brauche ich, um meine Stimme zu 
erheben? Wir können durch Widerspruch, 
deutliches Positionieren und engagierte 
Diskussionen ein Zeichen setzen, die 
Stimmung in unserem Umfeld beeinflussen 
und unentschlossenen Menschen ein 
Beispiel geben. Wir wollen uns mit 
Strategien beschäftigen, die es uns 
ermöglichen, diskriminierende Parolen  
nicht salonfähig sein zu lassen. 
Wir wollen gängige rechte Positionen 
untersuchen und gemeinsam praktisch 
üben, die erste Schrecksekunde 
zu überwinden und das Wort zu 
ergreifen, um für solidarische 
Alternativen zu streiten.

WORKSHOP 2

Sketchnotes –  
Notizen zeichnen

Sketchnotes (sketch = zeichnen + note = notieren)
können uns bei vielen Dingen helfen: 

Sprachen lernen, einen Konflikt begleiten, 
Zusammenhänge darstellen oder einfach nur 
Notizen machen – z.B. zu einem interessanten 
Buch, einem Kochrezept, einem Thema aus dem 
Ehrenamt oder einer Person.

Auch ohne künstlerisches Zeichentalent sind Sie 
in diesem Workshop genau richtig. Es kommt 
beim Sketchen nicht auf Schönheit, sondern auf 
den Inhalt an. In dem Workshop wird ge“workt“ 
und fast ununterbrochen gezeichnet bzw. notiert. 
Papier, Fineliner und Pinselstifte liegen für Sie 
bereit. Lassen Sie sich überraschen und machen 
Sie einfach mit. 
 
 

Referentin:  
Simone Däfler, Kreativ-Coach 
www.coachingdock.com 

WORKSHOP 3

Small Talk – 
Der Türöffner für das 
gelungene Gespräch

So wie man eine Schaukel langsam in 
Schwung bringt, so dient Small Talk als 
„Anstoßer“ für den gelösten Gesprächsver-
lauf. Wie schön, wenn man die Kontaktauf-
nahme mit Leichtigkeit meistern kann. 

In diesem Workshop üben Sie anhand von 
unterschiedlichen Situationen, mit welchen 
Themen Sie beginnen können. Sie erfahren, 
welche Wirkung bewusst eingesetzte Kör-
persprache hat. Sie probieren aus, wie Sie 
das Gespräch lenken können und wie Sie 
den eleganten Ausstieg einleiten können. 
Sie agieren viel, sammeln Erfahrungen und 
haben viel Spaß.  
 
 

Referentin:  
Helga Sanne, Kommunikationstrainerin

WORKSHOP 4

Storytelling für 
Projekte – Kino im Kopf 
statt harter Fakten

Der eine hält einen Vortrag und starrt dabei  
auf sein Manuskript. Die andere wiederum 
erzählt frei und schaut dabei ihre ZuhörerInnen 
an. Wer erhält wohl mehr Aufmerksamkeit?

In diesem Schnupper-Workshop bekommen 
Sie Tipps, die Ihnen bei der Vermittlung Ihrer 
Botschaft helfen können. 

Übungen erleichtern den Einstieg ins freie 
Erzählen und vermitteln erste Eindrücke 
über den Aufbau einer Geschichte sowie 
die individuelle Ausdruckskraft anhand von 
Stimme, Mimik, Gestik und Körperhaltung.

Referentin: 
Alexandra Kampmeier, Erzählerin 
www.das-leben-steckt-voller-geschichten.de

WORKSHOP 5

Digitale Kommunikation
Digitale Medien sind fester Bestandteil der 
Kommunikation. Welche Möglichkeiten gibt es 
überhaupt und wie können wir sie nutzen?  
Was ist dabei zu beachten und welche Vor- und 
Nachteile haben diese Werkzeuge?

Am Beispiel Facebook wollen wir eine BenutzerIn-
nen-Gruppe erstellen und die Möglichkeiten dieser 
Kommunikation zusammen ausprobieren.

Auch einen Trickfilm zu erstellen ist eine beson- 
ders einfache Art viele Menschen zu erreichen. 
Dies wollen wir gemeinsam testen! Bitte bringen 
Sie dafür ihr eigenes Tablet oder Smartphone mit. 
 
 
 

Referent:  
Tomislav Perisić, seniorTrainer 
www.seniortrainer-hamburg.de

ALLE WORKSHOPS IM ÜBERBLICK

Organisiert von:

Dieser Workshop wird in  
Deutsche Gebärdensprache (DGS) übersetzt.

Dieser Workshop wird in  
Schriftsprache gedolmetscht.

Referentinnen: 
Suna J. Voß, Friedens- und Konfliktforscherin  
Carolin Galle, Erziehungswissenschaftlerin 
www.aufstehen-gegen-rassismus.de
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